
Großartige Lettland Tour 12 Tage / 11 Nächte 
„Das Beste geniesst man doch langsam“  / „The best ist enjoyed slowly“ – der neue Slogan für  

Lettland, welcher exakt für unsere großartige Tour past. Während dieser Tour werden Sie  
langsam einen Geschmack bekommen was Lettland auszeichnet: Riga, Venspils, Liepaja, die  
kleinen mittelalterlichen Städte Kuldiga und Cesis, geniessen Sie die wunderschönen Seen in  

dem Land der blauen Seen – Latgale, werden Sie überwältigt von den alten Burgen und  
zauberhaften Palästen im Süden von Lettland und empfinden Sie Genugtuung für Ihre Seele  

und Augen in der grünen lettischen Schweiz – Sigulda.

Tag 1: Ankunft in Riga 
Ankunft in Riga, Treffen und Transfer zu dem Hotel, Check-in 
Übernachtung in Riga.

Tag 2: Riga 
Der Tag startet mit den engen Kopfsteinpflasterstraßen Alt Riga’s, geniessen Sie die uralte Atmosphere 
und die einzigartigen mittelalterlichen architektonischen Monumente, welcher durch viel Glück zwei 
Weltkriegen standhalten konnten. Die Glanzlichter der geführten Tour sind dabei die Domkathedrale, 
welche bis zurück zum 13. Jahrhundert datiert werden kann, die St. Peter’s Kirche, die St. JacobÄs 
Kathedrale, dem Sitz der römisch katholischen Kirche, dem Wohnhauskomplex der “Drei Brüder”, dem 
Schloss von Riga, der St. Georg Kirche, mit dem Spitznamen das weiße Steinschloss, dem Kloster des 
heiligen Geistes, dem Dannenstern Haus, dem Haus der Schwarzhäupte, den kleinen und großen Gilden 
und anderen. Die bekanntesten Jugendstil Gebäude auf der Elizabetes und Alberta Straße sind ebenfalls 
in dem Programm der Tour. Optional können Sie ein mittelalerliches Mittagessen in einem Restaurant in 
Riga geniessen. Am Nachmittag werden wir eines der ältesten Freilichtmuseen Europa’s besuchen – dem 
ethnographischem Freilichtmuseum Riga’s, welches im Jahr 1924 gegründet wurde. Historische 
Behausungen, Hütten von Bauern, Fischern und Handwerkern, eine Taverne und Windmühle wurden 
ebenso aus ganz Lettland hierher gebracht. Meister aus 18 verschiedenen Handwerken demonstrieren 
Ihre Künste: Löffelschnitzer, Imker, Töpfer und andere. Die Kollektion beinhaltet mehr als 100000 
Gegenstände
Übernachtung in Riga.

Tag 3: Riga – Jurmala – Kuldiga – Ventspils 
Eine geführte Abfahrt zu dem längsten Seeerholungsort in dem Baltkum - Jurmala. Die Stadt Jurmala ist 
Stolz auf die hölzerne Architektur, die einzigartige Charakteristik der Stadt ist seit dem 19. und des 
frühen 20. Jahrhundert bestehen geblieben. Hier koexistieren Jugendstil, nationale Romantik und 
Funktionalismus in Harmonie. Nach der Stadtbesichtigungstour werden Sie Freizeit für einen angenehmen 
Spaziergang entlang des Strandes, um den schönen Blick auf die Sanddünen von Jurmala, das blaue 
Wasser vom Golf von Riga geniessen zu können. Bei gesunder Umgebungsluft mischen sich Kiefernwälder 
mit der See – traumhaft. Weiter geht es mit der charmanten kleinen Stadt Kuldiga, welcher durch den 
breitesten Wasserfall’s von Europa bekannt ist – dem Vebtas Rumba, welcher sich über 249 m Breite 
erstreckt. Nach dem Mittagessen und der Besichtigung der besten Stellen von Kuldiga, inklusive der 
Altstadt und der roten Ziegelbrücke aus dem 19. Jahrhundert die den Fluß Venta überspannt, geht es 
weiter Richtung des Seetores von Lettland – Ventspils.
Übernachtung in Ventpils.



Tag 4: Ventspils - Liepaja
Ein morgentlicher Spaziergang auf den Kopfsteinpflastergassen in der Altstadt von Ventspils, führt zu der 
Ordensburg der Livländer (1290), dem Hafendistrikt Ostgals mit einem Halt an dem Schleppanker um 
einen 6m hohen und 23 Tonnen schweren Anker zu bewundern. Am Nachmittag fahren wir zu einem 
weiteren lettischen Hafen weiter, der traditionellen stadt von Musik und Kultur – Liepaja. Internationales 
Pianofestival, Internationales Orgelfestival, baltische Strandparty sind nur einige Namen von den hier 
stattfindeten Events. 
Übernachtung in Liepaja.

Tag 5: Liepaja – Schloss Jaunmoku
Die Liepaja Tour zu Fuß startet mit den Jugendstilgebäuden in dem Stadtzentrum und fährt weiter mit 
einer charakteristischen Holzarchitektur an dem Seepark fort. Dem Weg weiter folgend entdecken wir 
Karosta, den Flottenhafen, und das Labyrinth von dem Fort im Norden. Nach dem Mittagessen geht es 
weiter mit dem Reiseleiter zum Schloss Jaunmoku, welches neo-gothische Formen mit 
Jugendstilelementen kombiniert. Das Schloss wurde 1901 erbaut, als Jagdschloss für George Armitstead, 
einem Major von der Stadt Riga.
Übernachtung in dem Schloss Jaunmoku.

Tag 6: Schloss Jaunmoku – Palast Jelgava – Schloss Bauska – Palast Rundale – Schloss 
Mezotnes
Heute ist die Tour gefüllt mit Schlössern und Palästen. Am Morgen verlassen wir das schon entdeckte 
Schloss Jaunmoku und bewegen uns  zu dem großartigen Palast Jelgava, welcher schon von der Brücke 
über den Fluß Lielupe aus gesehen werden kann. Im Moment ist die lettische Universität für Agrarkultur 
hier platziert, jedoch früher war es die Residenz des Herzogs von Kurzeme. Danach fahren wir weiter zum 
Burg Bauska Komplex – bestehend aus den Ruinen des Livländischen Ordens und der Residenz des 
Kurländischen Herzogs. Unweit der Burg Bauska befindet sich der wundervolle Palast Rundale – welches 
ein brilliantes Beispiel für die Architektur des Barocks und Roccoco ist. Das Mittagessen in dem 
Restaurant des Palastes wird Ihnen das Gefühl etwas ganz Spezielles zu sein geben. Nach dem guten 
Essen fahren wir fort zum Schloss Mezotnes um dort zu übernächtigen. Das signifikant im klassischem 
Stil gehaltene Gebäude wurde 1802 errichtet und wurde 2001 zuletzt komplett renoviert. Das Schloss ist 
umgeben von einem gu gepflegten englischem Landschaftspark. Die exklusiven Gästezimmer mit dem 
authentischem Interior und Zubehör stamen aus den Zeiten des Prinzen von Livland – dem beginnenden 
19. Jahrhundert. 
Übernachtung in dem Schloss Mezotnes.

Tag 7: Schloss Mezotnes - Daugavpils
Heute fahren wir unsere großartige Lettlandtour an die Ostseite von Lettland fort, welche weiter bekannt 
als Land der blauen Seen bekannt ist – mit der Hauptstadt Daugavpils. „Uralte Steine der Festung und 
großartiger Jugendstil im Herzen der Stadt, niedrige Holzhäuser mit fein geschnitzten blau-grauen 
Fensterläden und Geranien auf den Fensterbänken in einem Teil der Stadt genannt Vorstadt – kreieren ein 
eigenartiges Gefühl geborgen Zuhause zu sein. Es begleitet all jene die hier gelebt oder aufgewachsen 
sind“ schreibt die Poetin Anna Racana über Daugavpils. Nachmittags Besichtigungstour der Stadt.
Übernachtung in Daugavpils. 

Tag 8: Daugavpils – Aglona Basilika - Dagda – Raznassee
Mit dem Verlassen von Daugavpils am frühen Morgen bewegen wir uns nun zu der wichtigsten Kirche 
Lettlands - der Aglona Basilika. Jedes Jahr zum 15. August kommen tausende von Pilgern hierher um die 
Himmelfahrt der Maria zu feiern. Die Kirche hat eine riesige Kollektion an Gemälden, Skulpturen und 
andere Kunstobjekten. Darunter das Gnadenbild “Unsere Liebe Frau von Aglona” aus dem 17. 
Jahrhundert, welches normalerweise versteckt ist, jedoch zu diesem Anlass enthüllt wird. Es ist weit 
verbreitet das diese Ikone heilende Kräfte besitzt. Weiter geht es zu der kleinen Stadt Dadga, wobei Sie 
hier die Zeit zum Mittagessen und einer Besichtigung verbringen werden. Hiernach geht es weiter zu dem 
zweitgrößtem lettischen See – dem Raznassee. Der Abend an diesem See, mit der wunderschönen Natur, 
wartet auf Sie.
Übernachtung an dem Raznazsee.



Tag 9: Raznassee – Rezekne – Lubanssee
Ein entspannender Tag, welcher auch als von “See zu See” bezeichnet warden kann, startet mit einer 
Besichtigungstour in Rezekne. Die Attraktion in Rezekne ist versteckt nicht nur in der Sauberkeit und den 
grünen Ornamenten, aber auch in dem kulturhistorischem Erbe. Trotz der Tatsache, dass der zweite 
Weltkrieg ein Großteil der historisch wertvollen und uralten Gebäude zerstört hat, sind viele von Ihnen 
immernoch sehenswert. Am Nachmittag fahren wir dann zu dem größten lettischen See – dem Lubanssee 
ab. Geniessen Sie die Natur im Osten von Lettlands auf Ihren eigenen Wegen.
Übernachtung am Lubanssee. 

Tag 10: Lubanssee – Cesis
Vom Morgen starten wir zu der kleinen uralten Stadt Namens Cesis und deren mittelalterlicher Burg. 
Während Sie durch die engen Kopfsteinpflasterstraßen und Gassen, der Altstadt von Cesis laufen, werden 
Sie traditionelle Gebäude mit roten Ziegeldächern, versteckten Höfen und restaurierten Fasaden sehen. 
Ein weiteres Muss in Cesis ist die St. John’s Kirche, diese wurde im 13. Jahrhundert erbaut und war 
damals die größte dieser Region. Ab und zu füllt der Klang der Kirchenorgel die Straßen mit Musik.
Übernachtung in Cesis.

Tag 11: Cesis – Sigulda
Nur eine halbe Stunde von Cesis entfernt liegt die wunderschöne lettische Stadt – Sigulda, welche auch 
oft als lettische Schweiz bezeichnet wird. Wir besuchen das Museum von Turaida, welches Sigulda’s 
geschütztes Kulturmonument ist. Der Burg Turaida Museumspark erschließt sich auf über 42 Hektar Land 
und umgibt viele bedeutende kulturelle, natürliche und auch historische Objekte. Das bekannteste 
Gebilde ist der in die Höhe schießende rote Backsteinturm der aus dem 13. Jahrhunderts restaurierten 
Burg Turaida, welcher auf der Spitze die Möglichkeit von einer atemberaubender Aussicht über das 
Gaujaflußtals bietet. 
Übernachtung in Sigulda.

Tag 12: Abfahrt von Riga
Transfer zu dem Flughafen Riga International, welcher rund eineinhalb Stunden Fahrt von Sigulda 
entfernt liegt. 
Wir hoffen Sie bald wieder in Lettland begrüßen zu dürfen! 

Preis pro Person (basierend auf 6 Pers. in der Gruppe)*:
895,00 Euro im DZ; 350,00 Euro EZ Zuschlag
 

• 11 Übernachtungen in 3***-4**** Hotel wie beschrieben im Programm
• 11 Buffetfrühstücke in dem Hotel
• professioneller deutschsprachiger Reiseleiterservice wie beschrieben im Programm
• komfortabler Minibustransfer mit Fahrer wie beschrieben im Programm
• Mwst

*Das Paket ist ebenfalls für kleinere Gruppen (1-5 Personen) oder für größere Gruppen (bis zu 49  
Personen) erhältlich. Preis auf Anfrage.

Kontaktinformation: Grand Baltics, Tel.: +371 67554600, e:mail: info@grandbaltics.com, 
www.grandbaltics.com

mailto:info@grandbaltics.com
http://www.grandbaltics.com/

